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ASTRONOMIE für KIDS
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Durchmesser: 4'878 km

Umfang: 15'330 km

Umlauf um die Sonne: 88 Tage

SONNE
Drehung um sich selbst: 59 Tage

Entfernung von derSonne: 58 Millionen Kilometer

Temperatur: -180 Grad Celsius bis

+430 Grad Celsius

Atmosphäre: keine
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MERKUR
DER NOCH UNERFORSCHTE
PLANET
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Merkur istderam wenigsten erforschte innere

Planet unseres Sonnensystems. Weil er so

nahe zur Sonne steht, ist er schwer aus der

Ferne zu beobachten. Bislang erreichten Mer-
kurerstzwei Missionen: In den 70er- und in

den 2010er-Jahren. Doch nun istdie erste

«richtige» Merkur-Mission auf dem Weg.
Ankommen wird BepiColombo aber erst 2025.
Die Reise zum Merkur gilt als die komplizierteste

Raumfahrtmission Europas. Denn die

enorme Schwerkraft der Sonne zieht alles auf

sich, was sich dem Merkur nähert. Um in die

Umlaufbahn des Merkurs zu gelangen, muss

die Sonde also ziemlich festauf die Bremse
drücken. Sonst flitzt sie am kleinsten Planeten

vorbei direktin dieSonne. Um dieGeschwin-

digkeitzu drosseln, wird das kleine Raumschiff
einmal dichtan der Erde, zweimal an der Venus

und ab diesem Jahrsechsmal Merkur umrunden.

Erst dann kann die Merkur-Erkundung
beginnen.
Mit seinem Durchmesser von 4'878 km ist
Merkur der kleinste aller Planeten und mit seinen

88 Tagen Sonnenumlauf auch der

schnellste. Auf den ersten Blick ähnelt Merkur
stark unserem Mond. Seine Oberfläche ist von

Kratern übersät. Trotz seiner geringen Grösse

hat der Merkur fast diesel be Dichte wie die viel

grössere Erde! Merkur muss also einen riesigen

festen Eisenkern haben. Auf dem Merkur
wird es am Tag mit 427 °C unglaublich heiss

und in der Nacht mit bis zu -173 °C bitterkalt.
Die Merkur-Sonde muss einiges aushalten
können. Das Ziel der Mission ist, den heute fast
unerforschten Planeten kennenzulernen und

auch besser zu verstehen lernen, wie unsere
Erde vielleicht vor langer, langer Zeit einmal

ausgesehen hat.
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